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Inhalt der Mitteilung:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis: 
 
Der Bahnhof Charlottenhof ist von illegalen Graffiti und Schmierereien besonders betroffen. Aus diesem 
Grund fanden zwischen der Geschäftsstelle Sicherheitskonferenz, der Leiterin Bahnhofsmanagement 
Potsdam und MitarbeiterInnen der Deutschen Bahn (DB) Station und Service erste Gespräche zu 
Möglichkeiten der Graffitibeseitigung statt.  
 
Die Vertreter der DB machten deutlich, dass zunehmende illegale Graffiti an Bahnhöfen bei der 
Deutschen Bahn durchaus als Problem erkannt sind. Jedoch sei eine ständige Reinigung finanziell nicht 
leistbar.  
 
Ein weiteres Gespräch fand am 9. August 2010 zwischen der Geschäftsstelle Sicherheitskonferenz 
und der DB Netz AG statt. Im Verlauf des Gespräches wiederholte die Vertreterin von DB Netz AG, die 
u.a. für die Brücke am Bahnhof Charlottenhof zuständig ist, ihre bereits im Dezember 2008 getätigte 
Aussage, dass ihre hauptsächlichen Aufgaben die Vorhaltung sicherer Anlagen zur Gewährleistung 
eines störungsfreien Zugbetriebes beinhalten. Die Verunreinigungen sind auch aus ihrer Sicht optisch 
unansehnlich, beeinträchtigen aber in keiner Weise die Sicherheit des Betriebes. Eine Reinigung der 
Lärmschutzwand wäre in diesem Fall sehr aufwendig und kostenintensiv und wird deshalb  von der DB   
Beratungsergebnis   
Zur Kenntnis genommen: 

Gremium:   Sitzung am:  
   

 zurückgestellt  zurückgezogen  überwiesen in den Ausschuss: 

   

 

 
  

  Wiedervorlage: 

 Büro der Stadtverordnetenversammlung   

   



 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
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